
VEREINS.

NACHRICHTEN

TV ETTINHAI]SEN

I

(



TY ETTEI,'I]AUSEN

PräsiCert

VERE]N SNACIIRICHTEN DES T-f ETTEN+IAUSEN
Olljzjelle- orJar dps Tu-n!er.in .

laraz Zehnier nf55 ]lttelLausel
llüetseftergstrasse 0i2

Sruno Künzli

Cuiäo Zehnder

Erwir Stahel Aa2

Ha.speter Zehnder

Dorli llar-z 052

l(urt l4eier Ai2

Edith Eonold Regira Scheuring

üdgar Eiser,egger Rer6 Schwager
Richard Zehnder

l,larkirs Baußgartner BJSt Ettenhause!
Elggerstrasse 2 Aiz
Herbert Zehrder al55 Etterirauser.
trilbergstrasse 2i 0i2

Nr. 4 Dezemltrer 1
Erscheint 4 6 hral

Irhrgang
j ?ihr1i ch

(assler

Beisil:zer

Männerriege

,Iugi Mädchen

Jugi l{r,aL en

41 27 4a

41 20 64

41

47

1

1€ 19

41 28 12

4: 12 a'l

T( Fr* Jahneswechsel
der Vergangenhei'L a-n.Das Jahr 1979 Aehört schon f

Einen Schlus:rs trich d.rrunter:
Totaf der Ver.einsurhtivi t äten

r zichen und das
r beurteilen nnrt e ich
lialzeit r-Ioch nicht zlr.

ReCaktion VN

rnir nach erst 1-jähriger P1'äsi
Dennoch möchte ich das Gescheh

Schon zu Beainfl des Jahres steLlte sich dem fast
neu konstituierten Vorstand die F1.aga: rrHie kan1 die
Dienstas-Tu.-!1stunde attlaktiver 6estaltet l"rerden?rr
Mit deln eingeführten Vo lleyballtrainin8 l^Iur"de dann
alsbald eine MarLtlücke geschlossen; Cie Teilnehmer-
zahlen beweisen es aufs deutlichsie.. il,

{,

rl

Mit der Teilrrahme al-I den Krei.r.et thärxpfen rlnd am
Kant. Spieltag in Aalorf .,rrrde auch denr wettl.aiip-C-
slrori lleacirtung geschenkt. Viele werden hier d:ie

ltnTeltünt.;- !.r, iss.n. I.l, I-iL-lpr du.h. 7u s.,Apn
l.r redL.ri, h: Finc tn . i.ren V-reir e^lr,,n brld f^-r-
ßefa-hrer1er Missmut taut nicht einfach in ei paar
la3ei a'-rl.
Nichts desto :rotz, auch der gemütlichelr Seite !1ro1lte
r,tan frör1er. Ich eiinnere an die heite1.e und stimJrLrnas-
:jela.lere Mni-Blueschtf.ihrt rrit Pferd und Wagen. Aber
ein Turner tur'nt nicht nur gern, er Seiriesst auch
acfl1e; so ajescheher aul der T1lrnfallrt (per Veto)
i uc" r.r.bpr,"*n \o Sr mah-inr.
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.l"tännerrple
Da,r S,)hlusrrtur]1en Ieierte dieses Jahr cine Art Auf-

"rs tefr,.r-t;. Die lobetrsrver'te Kritili cler Do?ib cvö 1kerullg
rp"""t,,üt zu noch Sesserer unc vielfiltiger Darbie-
tun3 i.ii l(ornüenclen Jahr arl.

Den Abschluss des Jahres bildete der Vereinsabend.
Aber schol lange zuvor planten \rir für 1980' in
\relchem zweifelsohne das Kreisturnfest iü Baliers-
wil den Ilöhenpurrkt bilden wird. Es ist ietzt nnr
noclr zu hoCfen, dass ruch 1980 die Effjzienz dem f,
gelejsteten Arbcj Lsaufu'üd die Stanüe hälL.
Liebe Leser, für konstrukbive Kritik' für ldeen
und Impulse haben wir auch morgen noch ein offenes
Gehör.

lahnesueasa.rtr.mlup
neuer ?räeiden[ I

(

fn diesem Sinne wünsche ich al1en Mitgliedern,
Freunden uIrd Gönnern von Herzen frohe Festtage
und ein erfolgreiches 1980.

Jahresversamrn luns am 2f. Ncvcirl)trr 1979

Die acht Pdrrkt e rrmCassende Geschäft§1iste enthielt
rrnter den statl-ltarischen Trakta.nden auch die Neu-
1{rahl dr)s Präsidenten. Das Protokoll dcr letzten
.Ja}resversamm lung und dle Beri chiers tatt(L1den won
Präsident Kurt IUeier u;1d Vorturnelr Moritz Sprenger
riefen noclmals alle wichbigen Einzelheiten uod Er-
eignisse des verClossenen Vereinsjahres in Drinrrc-
run8.
A1s altbelrährter Kassier Eachhe Johann Zelrnder dierrAltherrenrr mit einem weilel.ei:r Defizit bekaturt r Es
sei künftig et-,/as strenger z_.r harrshalt3n, sonst müsse
das in früheren Jahr"en erwirtschaftete rrPolsterrr
noch mebr ailgezehrt '!'rerden.

Unter Mutationen durfie der: Zu]lri: vcrn drrei noch
Jugendlichen rrSeniorenf nit Freucle und Applaus ver-
merkt werden, leider werlor dle Riege durctr den
Tod sinen Ka-'neräden.

Fein säuber'1ich ßedruckt 1ag das Jahrcsirrosl'aimn für
198O vor; einzelne Dater sirrd im Einvernehrlen mit
Aktiv- und FYauenriege noch festzuleßea (siehe
unber rtKal erdarium'r ) . Etwas rnehr zu reden gab der

Mit der üblichei rrakademischenl Pül (tlichkeit t,e-
Grüsste Kurt Meiei'die Schar der i{ä1ne.turner und
Gäste zur ordentlichen Märmerri eSe-Jahresversanr llung
ir,r Restaur?nt z. llirschen in EttenhiLusen.

I€11a2 Zelrnder, Präsident

((



Spic1botrielr: Es 'rharzterr in der verflossenel-r
Saisor1 L1i3ht nur lr,aihren.l, son.le1.n schcn vor dem
Spie1 (Filustbafr), inae.r die M-lnnsclta.ften oft n,-rr
Iit Mühe zu be:;e1-zen h,.ircn. Vermeh.tes Uebea
.1(1sserhalb.ler ordent1ichen Turns t rnd'rn wurd,l
-:r;,.'utrt-n - nü /tj,h \'i:rcl
Die Turntahr.l. so11 :"i,?d,rr wie ee!,rol1nt zNea 'la€e
darrern. Af s D,rtrlm 1,.rr,le ,]as lrrochenende von i. /7 .
Septelnber 19r3O b3!ttixmt. Den Sesetzter Zeichen
des Sparens aeinäss 1\rerden im l.omoend,rn Jahr Leine
Beiträ:je mehr aus der Kesse f1iessen. Die l{ahl
des Reisezieles soll der VorsLand treffen.

GETRANKE-KELLEB ETTENHAUSEN

lvlineral- u, Talelwasser
Obst- u. Fruchtsäile

Klosterbräu
Haldenqul-Biere

lnl, Erannlweine

z, B, 1 Harass gem.

z. B. GRANINI p. Lt
Fr. 7.60

Ft. 1.75

z. B. SPEZIAL Y, Lt.

z. B. LAGER 58 cl 15 Fl.

z. B. Döle Y, L1.

z. B. Van blanc Table 1 Lt.

z. B. Tresier 40vol% 1 Lt

Fr. .85

Fr. 13.50

Fr. 3.85

Ft 2.1O

Fr. 17.60

Hauslie{erdieflst
täglich 11-19 Uhr

Teleron 4714 89

((

Nach drei jü.lrri8er Führurß der Mä.rnerrieile fegle
fiul-t Meier sein Präsidentenrmt nieder. Kurt be-
aründete di(]s mit seinein weszug von Ettet-üarrsen,
er sei in Aa.lorlf nicht mehr iauf deln tail-Cen(lcnrr.
Mit dexl verdielrten I]al]l. seiner Turnkarreradc-n r!'urde
Kr-rr t die "präsidialerr Bür.de abger-ro.xrle . DinsLixiriA
w:ih1 ,cn die Mü]1nerturner ihren Vorturner llorirtz
Spre113er z,.rm Präsi,1cnten. i{or.j tz r,'ird ab 1980 in
Personalu:rio]l Pr:isi,:len i und Vorturner der Mälncr-
ricse sein. Zun neuen Mit8lied in den Vor.stand
erkol- die Versamrnlung August G.af. Die verblei-
lrenden Vorstand,nnitgl-ieCer JDhanrl Zehnder af s
Kassier und Klaus Schv.,ager als Al.bu.rr eriuhron
d.ie -rerdiDite Bes t ätiaarng.
Das vorgezeicllnete Budts_et efl,'eckte kei:1e Diskus-
sionerr, zumal ,lan]< dem gestrichelelt Turnfahrtbei-
rrdj r.-rn jrös--., r AdFrlr'.. rür diF hasse zu er{ ,

,r.,rrF.1 i"r ,rrldar Jr5resbci rrdg unrpr;. l.r, nlaiÜr.
Das abschlieäsende Traktarrdr-r rrverschiedones'r er-
öf{nete Mortiz Spa'enilel. nit der BeLanntgabo der
Jahresue t Ll.ampf - rrnd der. Trlrxs tun:lenbesuchs-Ilang-
listeir A1s Sierer des JahTeswettk.lmpfes zeici'1ete
sich Außust G:af aus, ''/ähr.el'Ld der beste Turrrstunclen-
rresucher - r,/ie l.önnle es anders ein - Moritz
Sprerser war.

Paul Baumgartner
Ettenhausen

Holzbau-Unternehmung
-retelon A52 47 23461 471671

Rest. Sdrmiede
Fam. Rupper-Bücfiel
Ettenhausen
Bauernspezialitäten

(
Holztransporte

feblon 052 47 1387



Für lhre Bankgescfiäfte
lhre Dorfbank

Rairleisenbank Aadorl

Herrmann + Co Ettenhausen Fahrzeugbau

rel O524714O1 Scfilosserei

Aus den Reihen d,-.i Gäste entboten Präisi,lentir
und Präsi,len5 dor Frauell- :resp. .ler Ak iivrie,je
die Grüsse ihrer Tu.nkameraden :rn,-i dar-lkl,er.r 1-ür
d:ie stets kaNeradBchaltliche Zusanlienal'beit.
threi.l neu?n rlmtsl<o11eaen Moritz Sprenger
1,rünschtelr sie viel Glüch und Drfo13 ln der
"Doppelfü\runAI der Mtjnnerriege, Die Garde der
Eh.enüi t81 ieder drrnl(te insbesondere Mori tz fü.
seine Bereitschaft zur Uebemahire des Doppel-
a,rtes won Präsideni l,1d Vorrurner; Johanrl
Zehnder überrei.:hte ihm ir,r Narnen aller ein
reicl1li ch verdientes Präsent .

Die statutarischell Gescl-r:ifte korulber1 darlit ein-
r,1a1 nehr glücklich verabscl.riedet rerden.
Filnemacher Richard Ilerrflalln feitete den "ge-
r"ütlichen Teilr' - übriSens ilr Beisein einiger
treurre3orgter' l,lürur erturn e r-Ga t t inn en - eirl .rit
seincm Streifen iiber die Turnfahrt urrd and,,-re
Erinnerungen, Johann zehnde. lud anschliessend
zu einem Lottospiel r'eir fa-:rillei ei,1. Die
"z:iheren Altherrenrr plle3ten ihren obliß:rten
Jass. Es sei zienlich spät(er) Eervorden, '{e:j-
halb die Beri ch l. -.rs tatturg Irun abschliess.--nSPE
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IIT«
Familie
J. und D. Lackner
-lel. 052-47 21 51

Täglich bis 23 Uhr
warme Küche
Grill-
Spezialitäten Ilerbcrt Zclrn,lcr

Alles lür den Haushalt: Textilien
Lederwaren
Spirituosen
vOLG-weine

Landwirtschaft l. Genossenscfi aft
Ettenhausen-Guntershausen
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Sahnespnggnamm

Kreisskitag
Maa'sch
Kanto:lalsl(itag aiä;il--'---' ()
Jassen in galterswi 1
Faus tbarllturnie. in EIgg
dito
Erühja}Ireskurs
Kreisspieltag in Aadorf
,li lo
Ttrnve t eran en-Lands gemeind e
iir Neuvilen
Ve 1o t our
Kreisturnfest Balter'st{i1
I(:reis tu:nf est Balterswil
Schrlrim:ren
Ferien
Vi ta-PaIcour:
Kantonalspl el tag Alilrislril
Turnfa-hrt
FaustballtoLrrnier in Aad,rrf

Radlo
TeloYlalon
Grammo
Tonband
Schallplatlen

1.t.221255

I.-ebr.2./3.

rg./zo.
rd(. f.!ll!.g/os.8.x.,ro

(
Mär:z
April
Mai

26. Agentur Aadorf
Hauptstrasse 13
Tel, O52 47 33 66

Mitarbeil€riB. Alb€rJuni

3.
3.

18.
1.
1.

winterthur
verslcherungen

Fane und tachkund,ge Beratuno
für all€ VorsrcllerunsslraOen

Schalt€rz€it:
Monlag bis Freitag 7.3(!9.00 und 16.3&18.00, Samslag 9.@-12.00

ln unser€m heimeligen Cal6
servieren wlr lhn6nr

Aadorf

Jrl i

aua.

Sept.

2.
14.

7.
tt+ . /21 . /P-B .

24 . /]1 ,
6./.7.

20./27.
K1-eis-OL
Schlus s turrren
lulars ch
Herbstkurs in Arltroir
De11e3iertenversamlxlu:1g
in Roggi.,i1
c en 3 ra lv er s arn-n 1un g

Spezlalltälen

Behzüngli

Gepllegton Kalls€
Frisci€ To sn und Patisseie
Glace-Spezlalltät6n
Div. warmo und kall€ T€ll€rqerichle
Gepflegle Weine und Löwenbräu Biar

lhr Fachgos.häfl

E. Bosshart
Gunteashausen
relelon O52 47 27 67

{okr..

Now. 24.

4.

25.
25.
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Das Dorf Sta.ninheim, unser Zie1, l.ennen bestinrnt
die neisten der Leser. Es ist bekannt für seireprächtigen Rieaelhät1ser uJrd seine alte Tra(lition
im Weinlrau. Nachdem wir auf den Präsirtenten der
Weinbaugenossensc} aft, Herrn Derineer, in seine$lleirtberg gestossen waren, führte er ur-rs den Rctr-
itrergen entlan8 auf den Kirchhügef hoch über deln
Dorf. Der Würnroet war noch itrl vo11en cana. Auf deilKirchhügel, wie die Bezeicl1nung bereits selbor
sagt, steht die Kapelle der Stam.riüeiner, Auf dieser
Anr\öhe, von cler man einen herrlichen ALrsl)_t.icl< überdas Dorf, die Rebberge und die frucl-.tbare Ebenean F\rsse der Weinberge hat, versammelte uns Herl-Deringer. Für die Degustation ltiett er zvei
Har.assen, eefüllt mit dern edlen Saft der Trauben,
die auf diesem Flecken Erde wachsli1, boreit. Ich
weiss nicht, hatte er mehr Besuct1lrr ernartet od,:r
hielt er uns für grosse Trinker (l?). Wir cleau_

tl
äer

rn$q\

Die Tuinerfahrt der Aktivriege stand unter dem
Motto 'r Siluserbufimel'r . 'Wir alle geniessen gerne
ein Glas wein, urtd deshalb '.{a? es eine geh]ngen
Idee, uns an Ort u-rd Ste11e in den I{ein'rau einzu
fü}tren.
Die Einladung wea-l]iet a

rrAn der Weinlese sind nicht nur
die llinzer selbst' sondern ..'

{)(

...amctr wir r{erden am nächslen
Sanstag beim lltijrme t in Stanmheim
dabei sein I rl

So weisatrmelten r'rir rl.rls am Samstag morAen, den 13.
Oktoltrel, bei zweifelhafte'n l{etter bei::l Schulhaus
und natmen die Strecke won Ettenllausen nach Stam,-n-
heil:l unter die Räder. Alfredr art der Spitze unseres
Trosses, in perfekter Ilennfahrermontur, eri,'eckte
den Ans.hein, eirl Yeloclub sei auf Trainingsfahrt.
Doch wir nicht mehr so sportlichen Verfolger
Lorrigierten diesen Dindruck, Au; der Torr !flrrde
kein ZeiLfzrhren. Die 8emütlichc Calgart erlaubler.
es, während dem Fahren :ritejnander zu plaudern u{/
die schöne Larrdschaft, im beso:1derelr das Thurtal
ulrd die Rebberge von Hüttr"ilen bis Star nheim' zu
bewundern. Die Steigungen meisterten wir iedoch
r,ri e Durchtrainierte und fühlten uns als Ber8preis_
sieger.
Die Sonüe rrurde unterdessen r]nser Begleiter. Am

Hasensee hielben i'Iir unsere Mittagspause urLd er-
freuien uns an der idyllischen Herbs tlandschaft,
den farlrenfrchen Bäumen' velc11e ihre zweige im
Uasser spiegel ten.
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ous der Frouenriege
stierten drei. verschiedene lleine: Einen l{eisswein
rrRie!5IinA x Sylvaner", sowie zwei Rotrveine, den
rrSüss.lruck" ur1d den rrStalrl]nheimer'r. Hr, Deringer
führte uns irl die Technih des Degustierens ein !ÜLC

Viel Dank und ealte Wünsehe

erl{1ärte eingehend die verschiedenen Merkmale der
Weinc. Parallet d4z! €a]D er einen historischen
Ab:iss über Jen Veinb.ru in Stammheim, referierte
über pflanzenbauliche Aspekte und fijhrte die
Information r''eitcr bis zum Problemkreis der Ver-
arktunc. wie interessiert die Turner waren, be-

wiesen die vielen Fragen, die sie steI1ten,
Zur Führu:1g geh6rie auch eine Desichtigung der
Trotte, in der auf Hochtouren gearbeitet l',urde. Die
lleinbaugen3s s ensch.tf t vorl Stammheim ltresitzt eine
neue Trotte, wo die frisch gepflückten Traut,en ab-
gepr"esst werden. Ilier 1{ird der Traubensaft zurlächst
in grosse Fässer abgefü1lt und der Gärprozess einge-
leitet. Erst nach einiger Zeit wirct der noch junge
Uein an die Keltereien weiter verliauft.
Die Führung durch die Rebberge und die wein- und
Sa'rserdegustationen regten den Appetit arr. fm
Restaura:nt rtueinßartenl gabts eine gluschtige
Zvieriplatte und - wie könnte es ar1d?rs sein - einen
Sta-mmheimer dazru. Jetzl: genossen uir den Wein schon
etwas herzhafter und in grösseren Zügen. Es 6a1t
Ja nocl- , sich für den lleimLres zu stärken.

Voxl rein turnerischen Standpunkt aus betrachtet, hat
unsere Fra.renriege ein relativ ruhiges Quartal
hinter sich. Trotzdem beinhaltete es ein paar
Sch1.,erpunkte, die es näher unter die Lupe zu
]1ehmen Bilt: Zunächst erkrankte einmal unsere so
zähe liagda1en an einer gemeinen Lungenen tzündung,
und dies zu einem ebenso gemeinen Zeitpurrkt. Man
stelLe sich vort Da hat sie wäihrend zeh.1 vollen

'.1
(, (

ahren lrnseI.e Turnstunden abwech.r lunßsreich und
nteressant Bestaltet und sollte nun dafür an der

kantonalen Del e8iert enversammlung die ihr ge-
bührende Ehrung entgegennehmen dürfen. Und statt
auf die Bü]rne kletterte sle ins Bettl Sctrade, sehr
schade: So möchten wlr ihr arL dieser Ste11e noch-
mals ganz herzlich ftlr thren lallgjZihri8en Einsatz
dalrken, 6enau so wie unsere? Rosmarie Sprenger,
welche w:ihrend ders eIl)en Zei tspa-nne sorgf ä1ti g
und zuverlässig das Amt der Kassiererin ?e:.sah
und dabei manch3n Garrg unter die Füsse nahm, IJenII
es darum Bing, Ausstände einzutreiben.
Doch bin ich noch immer nicht mit meinem Dank ferti€:
Zunächst gilt er Lisbeth Rupper, hat sie sich doch
bei Ma8dalens unverhoffter Erkrankung kopfüber in:
kalte Uasser gestürzt und sich ihrerseits auf das
Zusamrnenstellen kurzhrei 1l ger Turns turrden verl egt,
Dabei erwies es sich, dass sle ihr] in diesem Jahr
erworbenes kantonales Brevet vö11i9 zu Recht er-

df al,:en har; dazu noch nachträBtjch hGrz-Liche
\ratulatio; I

Und .Last, but not Ieast, möchte ich amch noch
unserem eirlftaligen Samlchlaus, Cäcilia Zehnder, ein
Krzinzchen lvinden. In threr gevohnt humor.vollen Art
verstand sie es ausgezeichnet, den Darnen klcine,
köstliche Begebenheiten aus dem werg.a.rr.senen Jahr
u-rlter die Näschen zu reiben und dabei neist noch
ein paar peritnliche llorte einzuflecilten.
Jetzt llräre nir doch tatsächlich t,einelle ein böser
Lapsus unterlaufen: Ich darf ja noch einmal da-nken
- ich hoflne gar nicht davon Iosl Aber da hat doch
tatsächlich unser treues PassivHit8lied, Frau
Weber aus Iltishausen, zu unserem Chlaushock eine
halbe Konpani qr go ldbraunl(ru stiger Grittibijnzen

Es fing bereits an zu därnmern. Das
stärker die Pedalen zu treten. Als
konnte jeder drei Weingläschen mit
wappen rllit nach Hause nehmen.

ernlahute uns,
Erinner"lng
den Stamxiheime (

Und a1le waren einhellig der Meinu'rtg, der
STAMI,IIIEIMER ist ein vorzügllcher Tropfen. Für einen
Weinbauer sicher das schönste Lobl

Markus Baumgartner



gebacken. welche köstlich mrmdeten und Schuld
daran trugen, dass die Zeiger der lIaage alderntags
da und dort entschieden zu veit nach rechts aus-
schlugen ...
Ganz ausserhalb der Usanz nahm mit diesem genüt-
lichen Abend das Vereinsjahr für einmal noch keln
Ende. Noch sta-nd unser in einen Theaterbesuch um-
gevarldelter Herbstbummel auf denr Program:.l, Am 13.
Dezember liessen wlr uns nach St. Ga11en kutschlerent
um arirüsiert zu verfol8en, wie aus der sctmrrtzstar-
renden Gossenpfla,rze D1-iza Doolittle dank der urt-
eflnüdlichen Peitschenknallerei des s elbs tgerechten -Henry HibBins allmäh'ljch taLsäclIlich die 'rFa.Lr 0
Lady" wurde, velche de,n berüiün Len Loewe-Musical
den Titel gab.

Leider hatten wir es u,llterlassen! irgerrdwo die
Sperrstunde aufheben zu lassen. So mussten 1liir uns
Elit knurrenden Maigen und ausgedörrten Kehlen auf
direktestem Ueg in die häuslichen vier Uände
stürzen, urn anstelle fremder eigene Küh1schränke
zu plifurdeft. Ein Aus8ang ohne Ausgang quasi't.
Aber das woller wir bei nächster Gelegenheit mit
Zins und Zlnseszinsen nachholen:
Bis dahin wlrd man aber vernutlich schon 1980
schrei5en, Auf dieses Jahr darf man sich ruhigen
Herzens ein wenig auf vorschuss freuen, werden doch
nahezu ein halbes Dutzend Turnerinnen in dessen
Verlauf irgendeinen rrmden Geburtstag feiern dürfen.
Und sicher komrnt die eine oder andere davon auf die
gloriose Idee.... Ja, auf welche wohl???

Schliesslich möchten wir noch Rosmarie Kressibuch

I ie Turnveteronen gruppe
berichtet

(

J {

1

I

Die Heibs tversammlung vonr Freitas, den 14. Dc'.
zemltrer im I'Hir.schen" in Ettenhausen \.lrrdo voll
rurLd 20 Mann besucht. Rückblicli über die
karrtonale und schr{eizerische T!1rn erve t er.aqen -
Landsgenreinden wrrrde g.ehalton, ebenso über dje
Tagestouren der wa.ndergruppe. Bis aLif eina cirl-
zige Ausnahfie konnte das So_-rnerprogra:ilir vo1 I

erfü1lt werden. Jetzt sind wioder dio fla-t)l,aiis-
zusamnenkünfte am 1. u.rld J. Diensta:' des Mor1r:li.s
an der Reihe. Lobend wurde alrc" die liürzticlr('
Resichti6urla der moCerYlen lta.:iatorcr1 na;)ri1i:r t :i oil
der Firma Alton Ruckstuhl AG, Aadorf crr,/ährrt,.

Ein Kegelschub mit den Dl:ger I\r:'r1vc teranerl t
die an unserer Versammlurl6 auc't vertrcte!1 lrat'o'it
wird am 19. Januar, diesmaf auf Aador.Cer l]()(lcrrt
wiedea'holt.

I

I

Ein glücklicher Zufal1 wollte cs, d..ss unser(::
verdienten Säcketn]eister waltcr llir,:ra.!] z'"r scirre.r
75. Geburtstag die wohlsemeinNen GlüclirvüIticlIo
ausgesprochen werden konnten. 58 Jehre ali-
werden auch zUei Ettenl.auser, llens Obcrterr{c,r'
rurde es am 1. Dezember und nranz Scirur_iachcr'
wird es am 9. Januar. Hiezu unsere hcrzlicho
Gratr,lation -

zur Geburt ihres dritten Buben be8Iückll.ünschen tuld
hoffeD, dass sich Mutter uj.Ld Kind bester Gesundheit
erfreuen. -A.ber geltr Rosmarie, ftir die Aktiven hast
Du nun Deine PCIicht geta-rri denk beim nächsten Ma1
bitte daran, dass auch uir auf Nachwuchs angewieserr
sind. . . .

Nun bteibt mir nur noch, der ganzen Tuinerfamille
samt Stammbaum bis ins siebte Glied nach oLren l]Ird
unten he1le' gesegnete Festtage und einen gesunden
Rutsch ins neue Jahrzelmt zu tinschen.
Blybed grsund und chömed ga turne I (Gilt selbst-
wers t:inäti ctr auch umgekehrt ! )

Dorli Uanz

Bruno Zchndcr



@ Volleyboll @
VolleyS:.11-Turriier vo.:1 27 .7t.79 in Aaiorf
Katc-toric rl iciluct ,::Lr: TV Aalont ft

TV Wi:ngi II
I,TVII
TV Dttenlrausen

Uits:)rr cl er. bc,i E t L c ili r ir L I s :. | 
.. , 0

nen6 Sch,viaiel , Af'rert Zollnler, fg11az Ze\n,ler
M.1.]rs RüJper, Ilruno Kiirzti, Er-win Stahel, Josef ttog,l

i\,la.il,i,r,tr wir- rrn.J l)ei unrierer) ersten Vo1 teTl)a11ein..atz
ir: :. rr,sr ...ir Fi .ix ,lril r.n :ianJ (i rr,rnn,-,r,,.ronl)
in ,ler Katedoric C tapf'er geschlailerl ha.ier. ver-

ir rr r ,,in,. tins.,r, j,r dar haraäorip A.
Un:rer crstes St,iel :;cJ.)D Aador-f If i)e3anr u] 19.30Uhr'. i{ir ?erlo.en Cir:rcs Spiel nit 8 : lI, .lc.} \.arder Eins tz ir Jcr ersten :t-1 Cre :ur u-rrere Venhilt,_;ris:r. a1rt, unrl .,,i1. ,r-acjri.,.D oir-riSe sch5 e S,aielzüg,l
zu§t:rr1. () . Das zir'eir.c spict €,:ce:1 ,ien Le!).cr-tur.r_
vercin, Ce1' s._-hr. ersstz-Iesch,\rächt ar.lt1-at, verlieih1.rr 2L:9 zu unjeren G.rnsten, o,;:r,roa1 rriser Spiel
ireirr3 herworraa;e),ien Spiotj.ü{ie auf ,i?:j, Wir spiettrrlnf ri- rn,l l<onz:r rlricr.t. ru-ILi kon|rt--n so clen sci:.rac]r,_,rr(lDj''rer l)r'si.ri,crt. 1r toi.zl.o] SI)iai d"s Aben,ll
käiTf Lcr r,i r- a,oi,crr .lor) ]'V r,\räniii, ,rnd 

^rir nat-lmen
die:rcn r-ir.l l2 : l2 tlncnisctrio(1,)r.Jr. Di:se partie
werlic]] Leajcl.l l}r(1" sotrr si)anllond, (lenn rir lagcn
L1tt'z wt)). Scbl!rrs r:ii t 8 : ,12 iri Rüci.s +,.trnd, D.-l]-ch
liorlz{-,ntraLjorl |rJ Ejnsiii.z,riltcn, der crst richl.ig
i[ !icr Scl]lLrrst)lrirsc illrt ll.l,r:rtL., rr{rnni"r ll'ir- das
SI)ic I so beernlc,r. r)n:.1 rrcl) rvarcn wi. arir En.le d-6s'lrrrniers, rr:r'rl) jo --incr i\liederf a.3e, ci1e.r Sie§ 1ri1,l,:i[--: :'Jircr1 Ls.]lri.,,itc , I)un;r t.ittcictr .nit Wärgi - D,rrl{
.r1rJe:'e,: l)esser-clr llil lv1'rl):ittris liruieq r{i-r. .tcn

2rrcir.e:r Sc!rIll:tsrarrii 1rr.r-cicirLrn, .\ras sn:rz siclt:r1. a1s

(

scllaner Erforl 4nß.,s!\l1en ,rerden darf. Durch Lreitcre
Tei tnaj.re ar.r .lnderc!r ,I\rr.r:ieren s,erdat-r rvir sichL,r
i. irrer r)L-sser spj ef,rlr.

Ran3lies te des Turrli ers
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,Iosef Roll8

Feriengrüsse erhielt die TVE IledaLtion

Leib s t ad t -Bernau

Nicole VeIte & Esther Michel
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Jqkob Rotach's t4itteitung on dic
TVE - Redoktion

Die Teilnahire an Uettk:impfen ist worgesehen
u.a. aril Alpsteinlauf und am Kantonalen I\rrner-

:::'ä,':":lHl"]; [l"f""en 
viel Errols - (

tindct n Lelder

LEDERMODE

roeR.

$!

Tei 052 3121

Fünfzel1n lan€laufbegeistert e I\rrner werden arn

25. bis 30. Januar 19BO in Zuoz ihren geliebten
Sport hu1di6en. Unter der Leitu.rlg von Jakob
Rotach rdird sich jeder zu verbesserar suchen,
um für die atrlgelaufeno Wettkampfzeit nach
bestem l(önnen gewappnet zu seln. tr'ür die
jüngeren Tei lnehmer bedeutet dies Bleictrzei-
tig die Absolwierung eines J + S - Kurses.

( (

(



Hotel Linde
Aadorf

Mit höllicfier Emplehlung
Fam Felcilin

Gediegener, neu umgebauler
Landqasthol

selbstqelührle Küche
Säli für jeden Anlass

Grosser Parkplalz

.|elalon 
052 47 3239

lelelon 052 47 14 45

(

Fahrsdrule
F. Eicfier
Aadort
staatlich geprüller Fahrlehrer

Konze33lonlenes FadEss.iäft rür
T€levislon und B6dio

Hi-Fi - Ton bandgeräte

Ei9ene, neuzeitlich eingeridtete

SG GTR
lnh. R. Pfändler, oidg. dipt. Rad,oetekrri

(

Fiat Richard Keller
dipl. Automechaniker

8355 Aadort os2a716aoAutoelektro-Spezislwerkststt
mit modernslen Teslgeräten !nd
elekironischer Prürbank.
Vertretung der sensationellen
kontaktlosen Swiss-Tronic-
ZündLrng. Kostenlose VorlÜhrung
und Beraluog.

Aulogarage und automatische
Waschanlage mlt H€bswadls
Ollizielle Fiai-Vertretung
Beparaturen aller l\,1arken
Teraco-Benzine
mit Selbstbedienungssäulen

zum Uereinsobend
Am Altrend des 15. Dezember fa.nd sich eine stattliche
Schar aus der ganzen Turnerfamilie mit An- und Zuge-
hörisen ilrl HirschensaaLe ein, ir1 froher Erw:-rtung
wiede1. einen der gernütlichen Falrilienabende ilil
Schosse des Turnvereins Ettenhausen zu verbringen.

{
ie Turnel aus der Aktiv.iege liessen sich diesen
rend a1lerhand rrAt traktionen I' einfalfen. Die de-

zente Uusik des Duos Kel1e1. sofgte für eine heime-
lige AtrnospZire.
Vier Durchg:inge init dern Lottospiel sorgten für er-
h6hte Spa]lnung. Wer vollte nicht die lul.rativen
Preise in EmpfaIlg nehmen können. Dass nicht ir,nner
die ersehnten Zahlen ausgerufen werden, aehört halt
zum Lotto, da half auch das öfters verlangte
It Schüt t1e rr nicht viel -
Etl,ras verspätet i Datun vielleicht, abex aufgrund
des Sündenregisters lrohI sehr notlrendi3, r.rar der Be-
such von St. Nikolaus, Was da nicht alles zu Gehör
kan,..: Holfentlich brinten die r.ohlgenleinten Rat-
schläge und AufmunterunAen die Aewünschten Früchte.
Der Oberturner würde sich freueir, darn braucht er
die von St. Nikolaus überreictlte trFitzerr nicht zu

Nach ein paar die Deine 1ocke1.nden T:inzchen gabrs
-!n iflli,e Qui.,-Erar.en zu bF"rnr,vo-Len. \ebcr crwds
(pfif liku." brau.hr- ps narürli.h auch das Clück
des Tüchtigen, um vorne dabei zu sein. A1s ersLer
PIeis lockten Gratisferien in Südtirof, arrangiert
dur.ch die Falnilie unseres Oberturners Erllrin Stahel.
Die g1üc1(lichen Gewinner rraren Marlies urrd Ehernann
Köbi Mathis - viel Vergrlügen dann:
I{ie irxner wergingen die vera!ügfichen Stunden aLlzrl
schre11. Den initiativen Orgarlisatoren und den
Spendern der Uettbewerbspreise sei füI. die Mül1e der
Vorbereitung herzlich geda-rlkt - es war wohf das
letzte TV Ett enl]aus en-Fes t dieses Jahrzehntes:

Die TYE-Redahti on

/t



im l. Sem. ISEO : der Oberturner
ucrichtet. ...

Zum Turnprogromm

I^ri e fhl bestir.Eirt schon wisst, findet das Kreis-
turnfest 1980 in Balterswil statt' wo auch wir
Aktivturner vertreten sein l,,,erden. Mindestens
14 Turner h.iben in der Stär1.e1.1assc 5 u.l die
Itair1ge zu kanrpfen.

(

Der Sektionslauf, eine 1oo I]r Staffette' '.rird eine
der vier Disziplinen sein, die ieder zu absolvie-
r]en hat. Eine eitere Kombination von zwei
Disziptinen erfordert viel Stoss- und Sprunükraft 'n:inlich Steinstossen und Hochspl.unß. Die ko bi-
icrte l{ertung dieser Disziplinen hat den Vorteil,

dass z.B. sch!\lächere Ilochsplin3el ihre Leistung
ir,l Steinstossen erbl.inBer können und umäekehrt.
Die z'"'reite kombinierte Di s ziplinen-Wertuns füh1.t
uns auf die Stabsprunaanf3ae und auf die 3OOO-nt-
Rahr. Die vierte Disziplin rrllo chueit sprun€i'r \rird
vie der Lauf genreinsafl bestritten.
Da- lu.nprogra,.,,: wird ic, al.o zur Ilauplsache ul:l,
diF \,orherFj runÄ auf iiescn Helrka-''lpf clrehen. ln ()
den 1^Iin.:erlnonat en bis et!\la a.rllarrfis April vo1len
1{ir irnsere Kondition 1{eiter verbesse.n' Zu dieseln
Zr'reck habe ich einen anstren3enden Konditionstest
zusaj-mengestellt: Lauf- und K1.aft braining r'rerden
di e domini erenden Bes liand t ei1 e uns e1.es I\rrnpro gran-

Ich hoffe, eine stets Srosse ZahI "Fittnessbesei-
sterteI.I Tul11er ar-rtreffen zu ltönnen. Es beginnt
all lt. Jarluar 1980 j

Euer Obeltur.ner Drl,'il1 S tahel

\\\WG

»Y
Robert Ochsner

(

Offizlelle Venretung

alfa r@meo

Gebr. Steinmann
8418 Schlatl
o52 3A,l 77

Garage, Carrosseri6

Nsuwaqen aller Mark€n

Wer auf zwei Bädern fährl,

Gul beraten - sut bedient
im Zweirad-S

Velos-Motos-Spo

Toni de Luca
Teleton 47 2942 Ettenhausen bei Aadorf

hosteltler
Aadorf oE2 4?1s44

Aadorf
rebton O52 47 1475

Autospenglerei
Qarozzetia riparatura

(



Gutes Fleisch
Gutes aus Fleisch
Spezialität: Appenzeller Mostbröd<li

Hongkong-Würstli

prompter Hauslief erdienst
M. Bischot, Metzgerei
Aadorf

(

AN

Gasthaus Anker
Aadorf
fe|€lon O52 471472

Ankerstübli

Silvia und Beat Küttel

Sattlerei

Hans Lehmann

oot

felelon O52 47 52
Auto-Zubehörteile
Sicierheilsgurten
lnnenausstatlung
Lastwagen-Blachen und Verdecke
Sche jben-[,lontage und Abdichtungen

(

9545 Wittenwil
o52 / 47 34 83
lür sämtliche Carosseriearbeiten
800-Einbrennkabine

- n

JL-
:F
(

Troktonden:

Be8rüssung uIId Appe11
I,Iah1 von 2 Stirrraenz ählern
Protokoll dea- cV 1979
Berichte a Präsi delrt

Tecbrlische Leitung
Uebrige

)
)
)

5.
5.
7.
ti.
9.

10.
11.
12.
73.

Jahresrecll]1ung
Bxdget
K:reisturrllest Balt ersllri I
1. August-Feier / Dorcfe st
Jahrespro€ramln
Mutationen
llahl en

Ehrungen
Verschiedenes und Unfrage

Die Teilnahme ar:I der Yersaxmluna ist für a1le
Akt i.l,'rni t g1i eder gelnäss Statuten obligatorisch.
Ehrenrni tg1i eder urnd Passivmitglieder sind recht
heizlich eingeladen.

Aulo

Johresversommlung
&r Aktivturner am l'l.tron.'138o
um 20l'Uhr im ?est. Hirschen in
Ettenhousen

1.
2.
3.
4.

(



Oir donhsn....

(r
unsern Passiüxitat1icdern und cönnern fürdie ir.ertvolf e finenzielle Unterstützungurll di. b.l,undFL, S]. rprrhiF; oiF trFi\^i t_rr ger sp, , dFn t'rau I en uns ;rnl b.-ondeI--

ursern fnsere]1ten für das:i.n dieNachrich ten gesetzte Vertrauel,rllls neues Selbs tvertrauen
TVE-

es gibt

:,]". q:, i r h , ers r a r r e r-,r ( i _u.r"n ) rür clic
s-LF dpr Sa.he dFS Tumen undTvE-Nach]richten im besonderen s chenkten

und rrrün schon

HeltE dich f;t und mqch mil a,,

(
'$Iir turrren, spielell und
trainieren in der Turnhalle
wie folgt:

Aktiv Turner

Män]1erri ege

Frauenriege

JuAi l(naben

Juai Mädchen

Diensta8 urd Fr.eitae je 20.oo h

jeden Montag 20. oo UhI

jeden Dienstag 18.30 - 20.OO h

jeden lr.eitaA 18.oo - 20,oo lrhr

( (

Ihnen im Namen der Aanzerl I\rinerfarnifiefrohes und erfolAreiches Jahr 19gOJ

Für jedermann jeden Di ens tag
20. OO - 21.30 Uhr

Vo1leybal1-Training/spier

Die Redal(tion

Wir freuen uns auf Deinen Beitritt

jeden Donnerstag 20. oo llhr



atendari,um
tanuar /le6cu'ae / Ytäer

t sao

18.

A/M

}I

t/r,t

LA-Crosslneistersch"lfte11 A

Jassabend in Balterswi l M

O- Baumoarlner. Ettenhausetr. Tsl. 4713aa
Getränk6 Kellsr, Efienhalsen, Tel. 4714a9

Milchprodukte

Schn itt-Käse

Käserei Kellel
Aadorf

Ridrard Herrmann
Sanitäre Anlagsn

Lindsay
Hegro

Waeserenlhärtungs-

(

Ettenhausen
Tslelon 052472864

Diese
1700.

sportlich und

modisch

coiffure
meringer

Gachnanger
herlidre

Thurgauer
Obstsäfto

(
Ja uar
s./G.
e.;t1. 19. /2o.

Krei s skitaae

Winter-Vo11eyrra11-
Tourni€r KI.euzlinßen
Jahre sve1.sanllnlunA
der Aktivtu ner
llarschabend der
M:innerturrler

Kantonalo Sliitaale
in Wi ldhaus
De1e6i ert en.,.er.san-
1un6 des LAV 'lhuraau
Jahresvcrsalnür1uns der
Frauenri eSe

Kegelabend der
M ä1nerri cg e

1l.

Fetrruar

.1.

42.

l{ärz

?

I
lc.

N

J = Jugi
M = MZinnerriege F = Fraue rieße

(

\

\ !

Damen- und Herrensalon A.dorf T€lelon 052471463

a

Depo.itäre:



) ,' !:15 5 EttEnhaL:en

Gasthaus

§)nirsaren
Gepllegte Küche Schönes Speis€säli

Gro$er Saal mit Bühns
(120 Person6n)

Parkplätzo vorhanden
Shell-Tanketelle

Für Spenglerarbeiten
Lulttechnische Anlagen
Sanitäre lnstallationen

Li6terent der
bestbekannten Mlneralwgsser

und Obstsäfte

G. Baumgartner
Telelon 471388 Prompter Hauslielerdien6t

H A[enbur!6r AG ,r€don

empfiehlt sich EmBt Fucfis AG, Aadorf


